[bookmark: _Toc218255176]Lösungshinweise
[bookmark: _Toc218255177]Auftrag 1: Pro- und Contra-Liste

Schülerinnen- und schülerabhängige Formulierung, z. B. (weitere Nennungen möglich):


	Pro
	Contra

	Interessenvertretung
	kann Arbeitsalltag komplizierter machen

	Verbesserung der Arbeitsbedingungen
	Verlangsamung von Entscheidungen

	offenes Ohr für Anliegen der Mitarbeiter/innen
	Teamarbeit und Schnelligkeit leidet

	Einbezug in Entscheidungen (gesetzlich verankert)
	Größenanforderung muss gegeben sein

	Fairness und Gerechtigkeit
	…

	…
	






[bookmark: _Toc218255178]Auftrag 2: Prüfergebnis

Schülerinnen- und schülerabhängige Formulierung, z. B.:


Die Errichtung eines Betriebsrats ist möglich, da

· Betrieb mehr als 5 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hat,
· alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wählen dürfen und
· 20 wählbar sind, da über 18 Jahre alt und mindestens 6 Monate im Betrieb.



[bookmark: _Toc218255179]Auftrag 3: E-Mail

Schülerinnen- und schülerabhängige Formulierung, z. B.:


Betreff: Vorschlag zur Gründung eines Betriebsrates


Sehr geehrter Herr Müller,

die Installation von Kameras im Pausenraum zeigt, wie wichtig eine direkte Einbeziehung der Belegschaft in betriebliche Entscheidungen ist. Um unsere Interessen künftig strukturiert zu vertreten und die Akzeptanz solcher Maßnahmen zu erhöhen, schlage ich die Gründung eines Betriebsrats vor.

Eine aktive Mitbestimmung steigert die Motivation und verbessert das Betriebsklima.

Entsprechend gesetzlicher Regelungen sind die Voraussetzungen gegeben, weil wir mehr als 5 wahlberechtigte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer haben. Tatsächlich dürfen alle unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wählen, da alle über 16 Jahre alt sind. 20 Personen wären wählbar, da sie über 18 Jahre alt und mehr als sechs Monate im Betrieb sind.

Ich würde mich freuen, wenn wir einen Termin vereinbaren könnten, um dieses Thema zu besprechen. Über einen Terminvorschlag freue ich mich.

Mit freundlichen Grüßen

Name Schülerin bzw. Schüler

